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-leute entwarfen ihre ersten Ideen im 
Rahmen eines solide kalkulierten 
Budgets. „Die Kosten mussten natür-
lich überschaubar bleiben. Deshalb 
brauchten wir einen Baupartner, der 

„Wir mussten unsere Mietwohnung 
verlassen“, sagt der Bauherr, „da 
ging es so nicht mehr weiter, wir ha-
ben Kinder, die älter werden. Und 
dann ist es immer auch eine Frage 

Lehner Haus —  Homestory 324 © 

Nicht selten kommen der Gedanke und auch der feste Wunsch ein eigenes Haus zu bauen auf, wenn es ei-
nen konkreten Anlass gibt, eine bisherige Wohnung oder ein Mietshaus zu verlassen. Dann plant man gern 
bisweilen träumerisch und bald realistisch, bis endlich die beste Idee vor Augen steht. Nun soll es schnell 
gehen, das Haus soll möglichst bald stehen. Am schnellsten geht solides Bauen mit einem Holzfertigbauer. 

der Kosten: Mieten oder Bauen? 
Ganz sicher ist man sich da ja nie. 
Aber wir wollten gern ein eigenes 
Haus. Und deshalb haben wir mit 
dem Planen angefangen.“ Die Ehe-
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nicht“, sagt der Bauherr. „Sie treffen 
da eine Entscheidung, die für Ihr 
ganzes weiteres Leben von Bedeu-
tung ist. Die Kosten müssen stim-
men, die Hausqualität, das Grund-
stück, die Aufteilung der Räume. 
Man bleibt da bis ins Alter wohnen.“ 
Die Bauherren kamen schließlich 
durch einen guten Bekannten, der 
auch mit Lehner gebaut hatte, auf 
die Idee, das Unternehmen in Hei-
denheim zu besuchen. Dort wurden 
sie zunächst unverbindlich und kom-

petent beraten. „Uns hat das Kon-
zept LEGNOCUBE sehr gut gefallen. 
Man konnte verschiedene Raumvari-
anten miteinander kombinieren, die 
innere Planung war absolut variabel. 
Und das Ganze war preislich sehr 
attraktiv“, sagt die Bauherrin. - Die 
verschiedenen Möglichkeiten des 
LEGNO-Konzepts dienten als Grund-
lage für den Entwurf einer individuel-
len Planung des neuen Eigenheims. 
Die Fachberatung entwickelte den 
Eheleuten mit Blick auf deren Wün-
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Eckdaten Homestory 324 

Bauweise 
Holzständerbauweise; ökologisch, 
diffusionsoffen; Brandschutz F90  

Dachform / -neigung Satteldach 35 Grad 

Nutzfläche gesamt rd. 210 m2 

Ø U-Wert 0,13 

Jahresheizwärmebedarf  
(kWh / m2  a) 

31,45 

Jahresprimärenergiebedarf  
(kWh/ m2 a)  

max.: 87,2    tats.: 45,2 

Heizung & Haustechnik Luft-Wasser-Wärmepumpe  

Haustyp Einfamilienhaus mit Doppelga-

uns ganz verbindlich sagen konnte, 
welche Kosten anfallen würden. Leh-
ner Haus konnte das.“  

Eine Entscheidung fürs Leben 

Die Bauherren besuchten in den 
Musterhausparks in Stuttgart und 
Ulm eine ganze Reihe verschiedener 
Häuser und ließen sich ausführlich 
beraten. „Viele Angebote und Vor-
schläge, auch ein paar erste Entwür-
fe haben uns sehr gut gefallen. Aber 
so richtig überzeugt waren wir zuerst 
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Die Bemusterung von Lehner sieht 
eine Planung für jeden Geldbeutel 
vor - vom soliden Anspruch schwäbi-
scher Sparsamkeit bis hin zur an-
spruchsvolleren Ausstattung. 

Alles bestens geklappt 

„Wir würden wieder mit Lehner Bau-
en“, sagt die Bauherrin. „Es ist ein 
gutes Haus, sehr sparsam, die Kos-
ten für das Heizen sind sehr viel 
niedriger als in unserer alten Woh-
nung, wir haben wirklich gestaunt.“ 
„Lehner verwendet auch gute, biolo-
gisch unbedenkliche Materialien“, 
sagt der Bauherr. „Die Isolation ist 
wirklich gut. Alles ist so abgedichtet, 
dass die Wärme drinnen bleibt und 
trotzdem hat man ein gutes Klima in 
den Räumen, gute Luft zum Atmen. 
Wir wohnen hier sehr gern.“ Mit dem 
Service von Lehner sind die Bauher-
ren auch zufrieden. „Wir hatten“, sagt 
die Bauherrin, „hin und wieder klei-
nere Nachreparaturen. Das wurde 
immer sofort und anstandslos erle-
digt. Wir mussten nur anrufen, und 
dann kam ein Handwerker für die 
Reparatur ins Haus. Top.“  

sche und Ideen zügig ein erstes Kon-
zept. Es sagte ihnen zu. Die Bauher-
ren wollten gern einiges an Eigen-
leistungen erbringen, zum Beispiel 
das Verputzen, die Malerarbeiten wie 
Spachteln und Streichen, das Verle-
gen der Fußböden aus Venyl -  und 
die Elektroarbeiten, denn der Bau-
herr ist Elektromeister. Auch diese 
Wünsche wurden ohne Probleme 
akzeptiert. So erhielt Lehner Haus 
den Zuschlag. „Lehner hat uns über-
zeugt, die Kosten, der Entwurf und 
die  zeitliche Planung stimmten. Au-
ßerdem hat das Unternehmen einen 
sehr guten Ruf“, sagt der Bauherr, 
„und das Haus unseres Bekannten 
ist schon klasse.“  

Solide Bemusterung 

Bei der Gestaltung der Innenräume 
ließen sich die Eheleute gern bei 
Lehner Haus in den Räumen für die  
Bemusterung beraten. „Man hat uns 
da sehr gut unterstützt“, sagt die 
Bauherrin. „Es gab für die Ausstat-
tung der Bäder oder an Türen immer 
das Passende, die Sachen gefielen 
uns, und die Preise stimmten auch.“   

Mehr Informationen: 

Lehner Haus GmbH 
Tel. 0 73 21 / 96 70-0 
 
www.lehner-haus.de 
blog.Lehner-Haus.de 
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